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F O R T B I L D U N G

I n der aktuellen Ausgabe des
Rheinischen Ärzteblattes er-
scheint die 10. Folge der Fort-

bildungsreihe „Zertifizierte Kasu-
istik“ der Ärztekammer Nordrhein
(ÄkNo). Das Thema lautet: „Patien-
tin mit akuten Herzbeschwerden“.
Seit dem Start im Juli 2004 haben
6.594 Ärztinnen und Ärzte aus ganz
Deutschland und dem europäischen
Ausland das Angebot der ÄkNo
wahrgenommen.

Thematische Vielfalt

Die Beiträge werden von ver-
schiedenen Autoren aus unter-
schiedlichen Fachgebieten ent-
wickelt. Daraus ergab sich eine the-
matische Vielfalt, die von angiologi-
schen, urologischen, dermatologi-
schen und kardiologischen über on-
kologischen bis zu allgemeinärztli-
chen und pädiatrischen Themen
reichte. Die Beiträge werden von
Professor Dr. Malte Ludwig wissen-
schaftlich begleitet. Ludwig war
beim Start der Reihe 2. Vorsitzen-
der der Nordrheinischen Akademie
für ärztliche Fort- und Weiterbil-
dung und Mitglied des Redaktions-
ausschusses des Rheinischen Ärzte-
blattes. Derzeit ist er Chefarzt der
Abteilung für Angiologie und Phle-
bologie der Internen Klinik Dr. Ar-
girov in Berg am Starnberger See.

Die kostenfreie Fortbildung „Zer-
tifizierte Kasuistik“ steht nicht allein
den nordrheinischen Ärztinnen und
Ärzten offen, sondern ist über das In-
ternet (www.aekno.de/cme) für alle
fortbildungsinteressierten Mediziner
erreichbar. Über die Kombination
von Printmedium und Internet kön-
nen Ärztinnen und Ärzte frei wäh-
len, ob sie den Fragenkatalog über

das Internet oder auf Papier bearbei-
ten möchten, um den Fortbildungs-
punkt zu erlangen. Der Unterschied
zwischen beiden Teilnahmemöglich-
keiten besteht vor allem darin, dass
die Kasuistik online von weiterfüh-
renden differenzialdiagnostischen
Informationen, Abbildungen, Links
und Literaturhinweisen zum jeweili-
gen Thema flankiert wird.Auch ist es
möglich, den Fragenkatalog online
mehrmals zu bearbeiten, falls mehr
als – wie zulässig – drei von zehn Fra-
gen falsch beantwortet wurden.

Die „Zertifizierte Kasuistik“ war
die erste Online-Fortbildung in
Deutschland, die Anfang 2006 die
Möglichkeit bot, die gesammelten
Fortbildungspunkte automatisch
auf dem Punktekonto über das von
den Ärztekammern und der Bun-
desärztekammer im Herbst 2005
eingeführte System der Einheitli-
chen Fortbildungsnummer (EFN)
verbuchen zu lassen.

Mehr Onliner als Offliner

Im Durchschnitt haben sich an
den Kasuistiken jeweils 732 Medizi-
ner beteiligt, wobei 313 ihre Ant-
worten per Fax oder Brief an die
Ärztekammer gesendet haben.
Knapp 420 Teilnehmer bearbeite-
ten durchschnittlich die Themen via
Internet. Dass rund 25 Prozent
mehr Online-Teilnehmer verzeich-
net wurden, kann nicht als Trend
hin zur Online-Fortbildung be-
zeichnet werden, da die Verteilung
zwischen Online- und Offline-Teil-
nahme pro Kasuistik stark
schwankt. Allerdings lag die On-
line-Teilnehmerzahl bereits viermal
in Folge über der Zahl der Offline-
Teilnehmer.

Aussagekräftiger ist die Vertei-
lung der erfolgreich teilnehmenden
Mediziner: Bei acht von neun Ka-
suistiken schnitten Ärztinnen und
Ärzte im Online-Bereich besser ab.
Insgesamt haben 80 Prozent der
Online-Teilnehmer die Fortbildung
erfolgreich absolviert. Die Quote
bei den Ärztinnen und Ärzte, die ih-
re Antworten per Fax oder Brief
einsandten, liegt bei 77,8 Prozent.
Insgesamt bestehen im Schnitt 79,2
Prozent der Teilnehmer die Kasuis-
tik und erhalten einen Fortbildungs-
punkt.

Die Evaluations-Rückmeldungen
der Internet-Teilnehmer zeigen, dass
die breite Mehrheit der Mediziner die
Themen bearbeiten kann, und dies
zumeist, ohne auf weitere Literatur
zurückgreifen zu müssen. Auch die
Evaluationsfrage nach der Ausführ-
lichkeit der Darstellung der jeweili-
gen Thematik wird zum weit überwie-
genden Teil positiv beantwortet. Die
Bearbeitungszeit schwankt zwischen
15 Minuten und mehr als einer Stun-
de, wobei die Mehrzahl der Teilneh-
mer zwischen 15 und 45 Minuten für
die Bearbeitung des jeweiligen The-
mas benötigt.

Seit Kurzem stehen den Ärztin-
nen und Ärzten sämtliche abgelaufe-
nen Kasuistiken zu Übungszwecken
zur Verfügung. Diese können ohne
Registrierung und Anmeldung ein-
gesehen und bearbeitet werden.

Die Reihe „Zertifizierte Kasuis-
tik“ im Rheinischen Ärzteblatt hat
sich als feste Größe innerhalb des
Fortbildungsangebots der Ärzte-
kammer Nordrhein etabliert. Das
kostenfreie Angebot an die nord-
rheinische Ärzteschaft sowie an alle
fortbildungsinteressierten Medizi-
ner wird fortgeführt.

6.594 Ärztinnen und Ärzte 
nutzten Fortbildungsangebot
Zum 10. Mal bietet die Ärztekammer Nordrhein eine Folge der „Zertifizierten Kasuistik“ an.
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